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ede Mutter fühlt bei so einer
Katastrophe mit den armen
hilflosen Kindern mit“, sagt

die Kapfenhardterin Isabelle Mül-
ler. Die Schriftstellerin ist mittler-
weile durch ihre selbstlose Hilfe
für benachteiligte Kinder in Viet-
nam vielen Menschen auch über
unsere Region hinaus bekannt.
Ende Juni hat starker sintflutarti-
ger Regen die nordvietnamesische
Provinz Ha Giang getroffen. Dort
hat Isabelle Müller mit ihrer Lo-
an-Stiftung schon seit zwei Jahren
zahlreiche Projekte für Kinder um-
gesetzt.

„Ich habe sofort meinen Urlaub
abgebrochen, als ich von dem ka-
tastrophalen Unwetter erfuhr“,
sagt die Französin, deren Mutter
Loan aus Vietnam stammte (PZ
berichtete).

Vom vietnamesischen Auswär-
tigen Amt hatte sie die Leiterin, Ly
Thi Lan, sofort per E-Mail über die
Naturkatastrophe informiert, die
vom 22. bis 26. Juni andauerte.
„Gott sei Dank sind unsere Projek-
te verschont geblieben“, berichtet
Müller. Aber kurz zuvor hatte sie
sich in der nun stark betroffenen
Region der Gemeinden Can Ty
und Lung Tam im Distrikt Quan
Ba umgeschaut, um dort weitere
Projekte zu stemmen.

Am ersten Tag habe es fünf To-
desopfer gegeben, darunter zwei
Kinder im Alter zwischen vier und
neun Jahren. „Das Wasser stand
meterhoch und hat Schäden in
Millionenhöhe verursacht“, er-
zählt die Kapfenhardterin. Nun
will sie den Gemeinden Can Ty
und Lung Tam helfen. Denn
520 Kinder und 67 Lehrer haben
in ihren Schulen alles verloren.
Die Räume standen unter Wasser,

J

elektrische Leitungen und Wasser-
rohre wurden beschädigt und die
Flut hat Tische, Bänke sowie Bü-
cher und Hefte mitgerissen und
zerstört.

„Die Schulleitung und die Leh-
rer sind verzweifelt“, weiß Müller.
Weil sich die staatlichen Aufräum-
aktionen zuerst auf das Leid der
Bevölkerung konzentrieren, rücke
die Rettung der Schulen an die
zweite Stelle. Denn die Schulbe-
hörden können die Finanzierung

des hohen Schadens nicht alleine
stemmen. Aber Mitte August be-
ginnt das nächste Schuljahr und
bis dahin will Müller helfen, dass
die Kinder wieder lernen können.

Deshalb hat sie mit der Loan-
Stiftung das nunmehr 16. Projekt
„Rettende Engel“ ins Leben geru-
fen und 513 „Versorgungspakete“ à
22 Euro geschnürt. Das heißt, wer
helfen will, kann eines dieser Pa-
kete mit einer Spende von 22 Euro
finanzieren. Wenn 513 Menschen

jeweils 22 Euro für dieses neue
Hilfsprojekt spenden, können
3200 Schulhefte, 120 Tische,
36 Ventilatoren, 70 Matten,
70 Moskitonetze, 200 Paar Sanda-
len, 25 Kleiderschränke und zwei
große Spielinseln für die armen
Kinder beschafft und transportiert
werden.

„Die Kinder laufen bis zu sechs
Kilometer in ihre Schulen“, so die
Kapfenhardterin. Gott sei Dank sei
die Flut in den Ferien gekommen

und nicht als sie auf dem Weg zur
Schule waren. „Ich möchte den
Kindern wieder einen Platz geben,
an dem sie die schweren Erlebnis-
se hinter sich lassen können und
wieder zur Normalität finden“,
sagt Müller. Doch dazu brauche
sie nun ihre 513 rettenden Engel,
die finanziell mithelfen.

Spendenkonto: Loan-Stiftung,
Sparkasse Pforzheim Calw, IBAN:
DE24666500850008955000

Hilfe nach Jahrhundertflut
■ Kapfenhardterin sammelt
Spenden für Schulkinder
in Vietnam.
■ Schriftstellerin Isabelle
Müller hat selbst Wurzeln
im asiatischen Staat.

ILONA PROKOPH
UNTERREICHENBACH-KAPFENHARDT

Hilfe für die von der Flut betroffenen nordvietnamesischen Kinder schnürt die Kapfenhardterin Isabelle Müller zu Hilfspaketen über ihre Loan-Stiftung. FOTO:  PROKOPH

Sturzfluten haben Schulen in Nordvietnam hart getroffen. FOTO:  PRIVAT

Die Gemeinde Mönsheim passt
die Gebühren für die Kinderbe-
treuung zum nächsten Schul- und
Kindergartenjahr an. Da die Preise
teilweise über lange Jahre unver-
ändert geblieben sind, steigt der
Beitrag vor allem für die Kernzeit
stark an. „Wir hatten schon bei der
Haushaltsplanung angekündigt,
dass Änderungen anstehen“, erin-
nerte Bürgermeister Thomas
Fritsch.

Kämmerer Andreas Scheytt leg-
te dem Gremium die Kalkulation
für die Kernzeit- und Nachmit-
tagsbetreuung dar. Vorgesehen ist,
mit den Elternbeiträgen eine Kos-
tendeckung von 80 Prozent zu er-
reichen. „Leider ist der Kostende-
ckungsgrad aufgrund von Perso-
nalkosten auf unter 60 Prozent ge-
sunken“, stellte Scheytt fest. In der
Kernzeitbetreuung schlug sich
diese Berechnung besonders stark
nieder, da die neue Berechnung
eine Steigerung von 100 Prozent
ergibt und statt 20 Euro bisher zu-
künftig 40 Euro fällig werden.

Doppelter Preis für Kernzeit
Gemeinderat Joachim Baumgärt-
ner (BLM) legte den Ratskollegen
eine Steigerung in zwei Schritten
nahe. „Bei der Kernzeit sind wir
seit zehn Jahren schon zu billig“,
mahnte Fritsch und hob hervor,
dass man auch mit der Erhöhung
weiterhin unter der Kostende-
ckung bleibe. Die Gebühren für
die Kernzeit sind seit dem Schul-
jahr 2004/05 unverändert, die

Nachmittagsbetreuung wurde
zuletzt 2012/13 angepasst.

Mit dem Abstimmungser-
gebnis von sieben Ja- und vier
Nein-Stimmen blieb es beim
Verwaltungsvorschlag. Das Gre-
mium stimmte ebenfalls einer
Steigerung von 50 Prozent für
die Hausaufgaben- und die
Nachmittagsbetreuung zu, die
je nach Bedarf für ein bis vier
Tage angeboten werden. Die
Hausaufgabenbetreuung dau-
ert bis 15 Uhr, mit der Nachmit-
tagsbetreuung sind die Kinder
bis 17 Uhr an der Schule.

Höhere Kindergartengebühr
Zu entscheiden hatte das Gre-
mium auch über die künftigen
Kindergartenbeiträge. Für die-
sen Bereich wird nach der
Empfehlung von Kirchen und
kommunalen Landesverbänden
eine Kostendeckung von
20 Prozent angestrebt. Als Be-
zugspunkt der Berechnung
ging der Kämmerer von einer
Betreuung im Kindergarten von
fünf Tagen mit verlängerter
Öffnungszeit aus. Statt 100 Eu-
ro wären dann 120 Euro fällig.

Die übrigen Gebühren wur-
den im gleichen Verhältnis an-
gepasst.  Die Erhöhung soll,
ausgehend von den jetzigen
Zahlen, in zwei Schritten erfol-
gen. Die erste Hälfte der ange-
strebten Erhöhung erfolgt zum
kommenden Kindergartenjahr,
die zweite Hälfte im September
2019. In zwei Jahren soll dann
eine erneute Überprüfung der
Elternbeiträge erfolgen.

Mönsheim wird für Eltern
deutlich teurer

CLAUDIA KELLER | MÖNSHEIM

In Kooperation zwischen dem Mu-
sikverein und der Grundschule
Göbrichen bestehen mittlerweile
seit zehn Jahren die Blockflöten-
gruppen, bei denen die Übungs-
stunden außerhalb des normalen
Schulunterrichtes durch Musik-
lehrerin Gundi Kubica erfolgen.
Die Eltern leisten dafür einen Aus-
bildungsbeitrag.

Als neues Projekt gibt es auf In-
itiative des Musikvereins Göbri-
chen seit Beginn des jetzigen
Schuljahres erstmals die Bläser-
klassen drei und vier in Zusam-
menarbeit mit der Grundschule
Göbrichen. Jetzt erfolgte mit 16
Mitwirkenden der erste öffentli-
che, gut besuchte Auftritt im
Schulhof unter freiem Himmel.

Die Unterweisung der Schüler
erfolgt bei diesem Projekt inner-
halb des normalen Unterrichtes,
durch Lehrer des Musikvereins.
Die Klarinetten werden von Gundi
Kubica, die Blechbläser von And-
reas Kubatov unterrichtet. Die Ins-
trumente werden vom Musikver-
ein leihweise zur Verfügung ge-
stellt. Der Unterricht ist kostenlos.

„Dies ist aber nur durch groß-
zügige Unterstützung der Gemein-
de Neulingen sowie des Jugendbe-
gleiter-Programmes des Landes
Baden-Württemberg möglich, wo-
für wir uns herzlich bedanken
möchten. Einen Teil der Kosten
trägt der Musikverein selbst. Wir
betrachten beide Projekte als
wichtigen Bestandteil unserer
Nachwuchsförderung“, führte Vor-
sitzender Rolf Elsäßer aus. „Be-
danken möchte ich mich auch bei
Rektor Martin Stutz für die Unter-

stützung sowie bei den beiden
Lehrern“, so Elsäßer weiter. Beim
Vorspiel hatte Kubica die Leitung
übernommen, weil Kubatov ver-
hindert war.

Die jungen Musiker erfreuten
mit ihren Darbietungen, wofür ih-
ren reichlich Applaus sicher war.
Zu hören waren: „He, ho, spann
den Wagen an“, „Aura Lee“, „Lon-
don Bridge“ und als Zugabe „Hard
Rock Blues“.

„Die Besucher haben gehört,
was bereits nach einem dreiviertel
Jahr Unterricht möglich ist. Wir
planen daher für das nächste
Schuljahr die erneute Einrichtung
einer Bläserklasse für die jetzige
zweite Klasse. Die Instrumenten-
vorstellung soll noch vor den Som-
merferien erfolgen. Ich kann nur
empfehlen von dieser Möglichkeit
Gebrauch zu machen“, bot der
Vorsitzende des Musikvereins an.

Bläser unterm blauen Himmel
Zweites Projekt des Musikvereins Göbrichen nach zehn Jahren Blockflötengruppen

PETER DIETRICH
NEULINGEN-GÖBRICHEN

Ihren ersten öffentlichen Auftritt mit 16 Mitwirkenden hatten die beiden ersten Bläserklassen der Grundschule Göbrichen im
Schulhof unter freiem Himmel und unter der Leitung von Musiklehrerin Gundi Kubica. FOTO:  DIETRICH

Im Mai 2016 hat Isabelle Müller
aus Kapfenhardt die Loan-Stif-
tung gegründet und seither in der
Provinz Ha Giang im Norden Vi-
etnams an der Grenze zu China
bereits 15 Projekte mit Kinder-
gärten, Schulen und für Waisen-
kinder realisiert. Denn ihre Mutter
Mè Loan, der sie die Biographie,

„Loan – Aus dem Leben eines
Phönix“ widmete, wurde dort ge-
boren und durfte als Kind nie eine
Schule besuchen. Im März 2018
wurde das Buch in Vietnam veröf-
fentlicht und hat mittlerweile die
dritte Auflage erreicht. ip

www.loan-stiftung.de
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■ Die erste Änderung zum Be-
bauungsplan „Ortsmitte Möns-
heim mit Diepoldsturm“ hat
der Mönsheimer Gemeinderat
nach Abwägung der eingegan-
genen Stellungnahmen be-
schlossen. Dabei handelt es
sich im Wesentlichen um die
geplante Bebauung am Rande
des Marktplatzes mit einer
Schaubäckerei und Wohnun-
gen, das Alte Rathaus, sowie
das Schlössle mit der geplanten
anschließenden Wohnbebau-
ung.

■ Nach einem Antrag der Bür-
gerliste hat sich der Möns-
heimer Gemeinderat mit der
Gestaltung des Geländes rund
um den Paulinensee beschäf-
tigt. Das Gremium war sich ei-
nig, dass nach der Fertigstel-
lung des neuen Damms Bänke
aufgestellt werden sollen und
auf eine Grillstelle und ein Pa-
villon verzichtet wird, da diese
in der Vergangenheit vor allem
durch unangemeldete Besucher
für Probleme gesorgt haben.
Die Gemeinderäte wollen sich
nach der Dammschüttung ein
Bild vor Ort machen, um über
die Standorte der Bänke zu ent-
scheiden.

■ Zwei Presseberichte zur Ver-
kehrssituation rund um Möns-
heim und Weissach hat die
Mönsheimer Bürgerliste dazu
veranlasst, einen Antrag im Ge-
meinderat zu stellen. Gemein-
derat Hans Kuhnle störte sich
daran, dass man den Bericht so
verstehen könnte, dass den Ge-
meinderäten vorgeworfen wer-
de, mit der Planung der Gewer-
beentwicklung das Straßennetz
an die Belastungsgrenze zu füh-
ren. „Die Behörden sind ja mit
dabei, wenn wir Gewerbegebie-
te planen“, erklärte Kuhnle:
„Das Problem sind weniger die
Arbeitsplätze, sondern die Au-
tobahn.“ Er führte aus einer
Präsentation aus Weissach den
Vorschlag zu einem sogenann-
ten Turbokreisverkehr, also ei-
nen zweispurigen Kreisverkehr
an, der das Verkehrsproblem
am „Dieb“ lösen könnte. Auch
die Problematik mit dem Süd-
tor der Firma Porsche und der
geplanten An- und Abfahrt in
nur eine Richtung sprach
Kuhnle an. „Seit Jahren wird
nur geredet, aber getan wird
nichts“, ärgerte sich Kuhnle
über die allgemeine Verkehrssi-
tuation. Bürgermeister Thomas
Fritsch erklärte, dass mit Wolf-
gang Herz, dem Ersten Landes-
beamten des Enzkreises, be-
sprochen sei, dass das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe das
bereits in Auftrag gegebene
Verkehrsgutachten und die Ver-
kehrsanalyse im Mönsheimer
Gemeinderat vorstellt und er-
läutert. „Ich bin selber ge-
spannt auf die Lösungen, die
uns im Herbst präsentiert wer-
den“, sagte Fritsch. ck

A U S  D E  M  R A  TS  S A  A L 
I N  M Ö  N S  H E  I M 

HEIM SHEIM . Eine Außensprech-
stunde wird am Mittwoch,
18. Juli, von der Beratungsstelle
für Hilfen im Alter im Rathaus
Heimsheim angeboten. Von 16
bis 17 Uhr haben ältere Men-
schen und deren Angehörige
die Möglichkeit, sich über fi-
nanzielle und rechtliche Unter-
stützungsmöglichkeiten sowie
Informations- und Gruppenan-
gebote in ihrer Nähe zu infor-
mieren. enz

Infos unter (0 70 41) 8 14 69 23,
donnerstags von 10 bis 12 Uhr
auch im Rathaus Mönsheim
unter (0 70 44) 92 53 14.
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